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MEDIENMITTEILUNGEN 

 

Einwohner- und Ortsbürgergemeindeversammlung vom Mittwoch, 24. Juni 2026 
und Samstag, 27. Juni 2026 - Traktandenliste 

Der Gemeinderat Fislisbach hat die Traktanden der nächsten Einwohnergemeinde- und Ortsbür-
gergemeindeversammlung verabschiedet. 
 
Die Traktandenliste der Einwohnergemeindeversammlung vom Mittwoch, 24. Juni 2026 um 
19.00 Uhr umfasst folgende fünf Geschäfte: 

1. Genehmigung des Versammlungsprotokolls vom 14. November 2025 
2. Genehmigung des Rechenschaftsberichtes 2025 
3. Genehmigung der Jahresrechnung 2025 
4. Genehmigung der Kreditabrechnung für die Sanierung der Quellen Möösli 
5. Verschiedenes 

 
An der Ortsbürgergemeindeversammlung vom Samstag, 27. Juni 2026 um 16.00 Uhr werden 
folgende fünf Geschäfte traktandiert: 

1. Genehmigung des Versammlungsprotokolls vom 25. Juni 2025 
2. Genehmigung des Rechenschaftsberichtes 2025 
3. Genehmigung der Jahresrechnung 2025 
4. Genehmigung des Budgets 2027 
5. Verschiedenes 

 
Die Akten zu den Gemeindeversammlungen liegen vom 11. bis 24. Juni 2026 bzw. bis 26. Juni 
2026 während den ordentlichen Bürostunden in der Gemeindekanzlei (Jahresrechnung in der 
Finanzverwaltung) zur Einsichtnahme auf. 
 
 

Öffentlicher Verkehr - Eingabefrist zum Fahrplanentwurf 2026 

Ab 22. Mai 2026 werden die Fahrplanentwürfe 2026 des schweizerischen öffentlichen Verkehrs 
auf der Website www.oev-info.ch publiziert. Stellungnahmen und Eingaben zu den Fahrplänen 
sind bis spätestens 9. Juni 2026 an das Departement Bau, Verkehr und Umwelt, Abt. Verkehr, 
Entfelderstr. 22, 5001 Aarau, zu schicken oder via www.oev-info.ch einzureichen. 
Das Fahrplanverfahren dient dazu, kleinere Korrekturen in den aufliegenden Fahrplänen vorzu-
nehmen. Grössere, konzeptionelle Begehren werden in die Überlegungen für künftige Änderun-
gen beim Angebot miteinbezogen. 
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Ortsbürgergemeinde Fislisbach - nachhaltiges Klimaschutzprojekt im Gemeinde-
wald 

Die Ortsbürgergemeinde Fislisbach übernimmt eine aktive Vorreiterrolle im regionalen 
Klimaschutz. Ab Frühling 2026 wird im gesamten Gemeindewald ein entsprechendes Pro-
jekt umgesetzt. Ziel ist eine messbare Steigerung der CO2-Bindung sowie eine Stärkung 
des Waldes als wichtigen Ökosystemdienstleister für kommende Generationen. Die fach-
liche Begleitung erfolgt in Zusammenarbeit mit der Urstamm AG. Am öffentlichen Wald-
umgang vom Samstag, 27. Juni 2026 wird über das Klimaschutzprojekt informiert. 

Der Wald ist weit mehr als nur ein geschätztes Naherholungsgebiet vor unserer Haustüre; er ist 
ein zentraler Akteur im Klimaschutz. Um die ökologischen Leistungen, aber auch alle anderen 
Leistungen des Fislisbacher Waldes für kommende Generationen zu sichern, geht die Ge-
meinde Fislisbach neue Wege. Der Wald wird weiterhin bewirtschaftet und gleichzeitig über die 
gesamte Fläche gezielt weiterentwickelt, sodass sowohl seine langfristige CO₂-Speicherleistung 
als auch seine Stabilität steigen. So wird der Wald gegenüber Klimaextremen gestärkt und die 
biologische Vielfalt gefördert und in Wert gesetzt. 

Der Wald ist ein grosser CO2-Speicher 

Ein zentraler Pfeiler des Projekts ist die Fähigkeit des Waldes, der Atmosphäre durch sein na-
türliches Wachstum und Photosynthese Kohlenstoffdioxid (CO2) zu entziehen. Durch die im Pro-
jekt vorgesehene gezielte und nachhaltige Waldbewirtschaftung wird dieser Prozess optimiert. 

Wissenschaftliche Präzision und Transparenz 

Das Projekt wird nach hohen international gültigen Qualitätsanforderungen umgesetzt. Ein Kern-
aspekt der Zusammenarbeit mit Urstamm AG ist dabei die fachliche Expertise und kontinuierli-
che Kontrolle. Es kommen moderne Technologien wie ‘Remote Sensing’ und ‘LiDAR’ zum Ein-
satz, um präzise Daten über den Zustand und das Wachstum des Waldes zu erheben. So wird 
der Wald alle fünf Jahre vermessen und das zusätzliche Wachstum als Speicherleistung ge-
rechnet. 
„Qualität und Transparenz stehen für uns im Zentrum“, betont die Urstamm AG. Statt auf hypo-
thetischen Annahmen basieren die Ergebnisse des Projekts auf realen, wissenschaftlich fun-
dierten Daten. Dies schafft Vertrauen in die Qualität der generierten CO2-Gutschriften und macht 
das Engagement der Gemeinde Fislisbach sichtbar. 

Nutzen für das Klima, für die Bevölkerung und die Region 

Die Fislisbacher Einwohner/innen profitieren direkt von einem stabileren und vitaleren Wald. Das 
Projekt zeigt, wie regionaler Klimaschutz konkret umgesetzt werden kann: Ein Beitrag aus der 
Region für die Region. Eine Komponente der Umsetzung beinhaltet zum Beispiel die Bewirt-
schaftung des gesamten Gemeindewaldes als zusammenhängende Einheit, um ökologische 
und klimatische Wirkung ganzheitlich zu optimieren. Damit übernimmt die Gemeinde eine aktive 
Vorreiterrolle und sichert die wichtigen Schutz- und Wohlfahrtsfunktionen des Waldes langfristig 
ab. 

Durchführung und Informationen am Waldumgang vom Samstag, 27. Juni 2026 

Um der Bevölkerung das Projekt näherzubringen und die Hintergründe verständlich zu erklären, 
führen der Gemeinderat und die Forst- und Ortsbürgerkommission am Samstag, 27. Juni 2026 
einen öffentlichen Waldumgang durch. Interessierte erhalten vor Ort von Förster T. Wiss und 
von Vertretern der Urstamm AG Einblicke in die Methodik, können Fragen stellen und mehr über 
die Zukunft ihres Gemeindewaldes erfahren. 
Zusätzliche Informationen und laufende Updates zum Projekt sind künftig auf der Website der 
Gemeinde Fislisbach sowie unter www.urstamm.ch erhältlich. 
 

 
  

http://www.urstamm.ch/


MEDIENMITTEILUNGEN 
13. Mai 2026 
 
 

 
 
 Seite 3 von 3 

Sonderschulung, Heime und Werkstätten - Kostenumlage zu Lasten der Gemein-
de Fislisbach für das Jahr 2025 

Gemäss Gesetz über die Einrichtungen für Menschen mit besonderen Betreuungsbedürfnissen 
(Betreuungsgesetz) tragen der Kanton und die Gemeinden die Restkosten für Sonderschulung, 
Heime und Werkstätten gemeinsam. Der Kantonsanteil beträgt 60 Prozent und der Gemeinde-
anteil 40 Prozent. Die Umlage auf die Gemeinden erfolgt nach Massgabe ihrer Einwohnerzahl 
am 31. Dezember des letzten Jahres. 
Laut Mitteilung des Departements Bildung, Kultur und Sport hat die Gemeinde Fislisbach für das 
Jahr 2025 einen Gemeindebeitrag von CHF 1'689'240 zu leisten, was einem Pro-Kopf-Beitrag 
von CHF 276 (Vorjahr: Gemeindebeitrag CHF 1'622’292 resp. Pro-Kopf-Beitrag CHF 264) ent-
spricht. 
Für das laufende Jahr ist mit einem weiter ansteigenden Gemeindebeitrag auf CHF 1'806’875 
resp. Pro-Kopf-Beitrag von CHF 295 zu rechnen. 
 
 

Geschwindigkeitskontrollen - Monat April 2026 

Die Regionalpolizei Rohrdorferberg-Reusstal hat im April 2026 auf dem Gemeindegebiet von 
Fislisbach eine Geschwindigkeitskontrolle durchgeführt (Vormonat 0). 

Semistationäre Anlage 

13. – 19.04.2026 an der Niederrohrdorferstrasse: gemessene Fahrzeuge 44’712; 199 Übertre-
tungen 

Die höchste gemessene Geschwindigkeit im Tempo-50-Bereich betrug 70 km/h. 
 


